
Colon-Hydro-
Therapie

- medizinische Darmspülung -
Harmonie für Ihren Bauch

Aktuelle Erstinformation
Fakten & Hintergründe

• Wann sollte die Colon-Hydro-
   Therapie Anwendung finden?
a chronische Darmträgheit, wechselhafter

und unregelmäßiger Stuhlgang
a chonische Erkrankungen des Darmes

(Colitis, Mb. Crohn, Colon irritabile) im
nicht akut entzündetem Stadium

a chronische Bauchbeschwerden, Bläh-
sucht, Lebererkrankungen

a zur Anregung der Schleimhautentgiftung
(auch im Rahmen von Entschlackungs-
und Reinigungskuren)

a Lebensmittelallergien, Hauterkrankungen
aller Art, Heuschnupfen

a Vitalitätsverlust, Depression, Aggression,
Konzentrationsmangel, Migräne

a chronische Infekte  und Lungenerkrankungen
a chronische Verschleißerkrankungen der

Gelenke, Arthrose, Rheuma. pcP.

• Aufwand und Kosten
Der zeitliche Aufwand beträgt ca. 50 Minuten.
Es handelt sich um eine naturheilkundliche
Methode, welche keine Leistung der gesetz-
lichen Krankenkassen ist. Die Liquidation erfolgt
gemäß Gebührenordnung der Ärzte (GOÄ)
den Einzelkomponenten der Behandlung
(Mastdamweitung, subaquales Darmbad,
Spezialmassage, Wärme- und Atembehand-
lung, Psychotherapie).
Privatversicherte bekommen die Behandlung
in der Regel voll erstattet.

• Haben Sie Interesse?
Wir beraten Sie gern weiter und können Ihnen
einen Kostenvoranschlag erstellen.
Bitte sprechen Sie uns an.

„Die Verdauungsstörung ist die Mutter
aller Krankheiten.”

(F. X. Mayr)

I n   a l l e r    K ü r z e   . . .

Colon-Hydro-Therapie

Über ein Schlauchsystem aus Weich-
plastik wird langsam und rhythmisch
der Dickdarm mit Wasser und ggf. Zu-
sätzen gespült und dadurch gereinigt.
Eine zusätzliche Spezialmassage för-
dert den Reinigungsvorgang und regt
den Lymphfluss der Darmwände an.
Die Behandlung wird durch entspan-
nende Atemübungen und psycho-
logische Zuwendung abgerundet und
fördert damit nicht nur die Harmonie
im Verdauungstrakt, sondern beim
ganzen Menschen.
Die Behandlung wirkt stark entgiftend
und führt zur Leberentlastung.
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• Gesunder Darm: Grundlage für
gesunde Ernährung und
allgemeine Vitalität

Ein gesunder Darm produziert Stuhl, welcher
nahezu geruchlos, nicht klebrig und wie ein
Maiskolben geformt ist. Die meisten Menschen
haben v.a. aufgrund der Zivilisationskost, Um-
weltbelastung und Medikamenten einen stark
verschmutzten Darm, welcher zusätzlich eine
Fehlbesiedlung (Dysbiose) mit Fäulniskeimen
und Pilzen aufweist. In Verbindung mit schlechter
Esskultur entstehen dadurch Gase und Giftstoffe
im Darm, welche nicht nur zur Störung, sondern
auch Einschränkung der Abwehrfunktion führen.
Das Immunsystem findet sich zu einem Großteil
in der Wand des Dünn- und Dickdarmes, wo
unter gesunden Bedingungen Abwehrzellen
reifen und Antikörper gebildet werden. Der
Dickdarm hat auch eine hohe Bedeutung für
den Mineral- und Wasserhaushalt. Eine Funktions-
einschränkung fördert vorzeitige Alterung und
Vitalstoffmangel. Schließlich bestehen enge
Beziehungen zwischen Dickdarm und Haut, den
Schleimhäuten von Mund und Nase sowie zur
Psyche. Im Darm lagert sich quasi alles ab, was
wir nicht „verdaut” haben. Mangels entsprech-
ender Nervensensoren schmerzt ein kranker
Darm selten.

• Von der Raumfahrt zur
Ganzheitsmedizin

Die Colon-Hydro-Therapie stammt eigentlich
aus der US-Raumfahrtforschung und dient noch
heute in Raumgleitern den Kosmo-nauten als
saubere Methode der Stuhlent-leerung. Schnell
stellte man fest, dass die mehrfache Dickdarm-
spülung das Wohlbefinden im Bauch und auch
allgemein verbesserte. Die Methode fand da-

durch schnell Interesse bei jeder Art von Darm-
funktionsstörung und zur Förderung der Schleim-
hautentgiftung.

• Die Methode im Einzelnen
• bequeme Lagerung auf dem Rücken auf

einer Liege
• über ein geschlossenes Schlauchsystem fließt

warmes Wasser langsam in den Dickdarm ein
• nach kurzer Stauphase werden gelöster Darm-

inhalt und das Wasser durch einen Abfluss-
schlauch für den Patienten sichtbar abgeleitet

• sanfte Massagereize und gezielte Atmung
fördern die Darmwandreinigung, entspannen
Problemzonen und regen die Lymphe an

Die Formel für gesunde Ernährung:
Ernährung = Verdauungskraft + Nahrung
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gute
Verdauung

schlechte
Verdauung

Nahrung

bei guter Esskultur und
Verdauungskraft entsteht
ein basisches Gewebelileu
(steigert  Lebensenergie)

bei schlechter Esskultur und
Verdauungskraft entsteht
ein saures Gewebelileu

(hemmt  Lebensenergie)

• ein träger Darm kann zusätzlich mit kurzen
Kaltwasserspülphasen angeregt werden

• nach gutem Fortschritt der Darmreinigung
kann die Entgiftungswirkung durch Zusatz von
Ölen gefördert werden

• zur Stärkung der Bakterienbesiedlung und
Abwehrfunktion  im Dickdarm können auch
Molke oder pflanzliche Stoffe zugesetzt werden
• durchschnittlich werden 6 bis 8 Behandlungen
für ein optimales Ergebnis notwendig

Weiterführende Literatur
• WALKERS, P.: Die Colon-Hydro-Therapie, Artisana Verlag

• Begleitbehandlung zur Colon-
Hydro-Therapie

• morgens Einnahme von Bitter- oder Glauber-
salz und Basenpulver

• leicht verdauliche Kost (Milde Ableitungsdiät)
• reichlich Trinken (2,5 bis 4 Liter pro Tag)

Ein Beispiel aus der Praxis
Eine 36-jährige Frau leidet seit der Kindheit unter Darm-
verstopfung. Aufgrund gehäufter Atemwegsinfekte wurden
oft Antibiotika eingenommen, welche die Darmprobleme
noch verstärkten. Die seit mehreren Jahren anhaltende
schwere Akne konnte hautärztlich nur unwesentlich ge-
lindert werden. Zusätzlich wurden in den letzten Monaten
asthmaartige Anfälle von Luftnot, zunehmende Müdig-
keit, Konzentrationsmangel und schwermütige Stimmung
beobachtet.
Es wurden insgesamt 10 Behandlungen mit Colon-Hydro-
Therapie und anschließend eine Ernährungsumstellung
auf vollwertige und gut verdauliche Kost vorgenommen.
Bereits nach 4 Behandlungen entwickelte die Patientin
ein neues Lebensgefühl, spürte mehr Vitalität und ein
Wohlgefühl im Bauch, wie seit Jahren nicht mehr. Im Ver-
laufe weniger Wochen verschwanden alle geschilderten
Krankheitszeichen.


